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AUS DER GEMEINDE 

Breitbandausbau auf der Zielgeraden 

Seit Inkrafttreten der ersten Breit-
bandförderrichtlinie ist die Ge-
meinde immer dabei, die notwen-
digen Verfahren zu beschreiten 
und die entsprechenden Gebiete 
(Adressen) auszubauen. Anfangs 
g a l t  e s ,  d i e  K u p f e r -
Kabelverzweiger mit Glasfaser an-
zuschließen. So konnten die Ort-
schaften Feldkirchen, Gundhöring 
mit Teilen Hirschkofens, Mitter-
harthausen und Opperkofen mit 
mindestens 50 Mbit/S erschlossen 
werden. Anschließend nutzten wir 
das sogenannte „Höfeprogramm“ 
und konnten damit 67 Einzelad-
ressen direkt ans Glas anschlie-
ßen. In einem weiteren Verfahren 
konnten wir die Zusage des Netz-
betreibers erreichen, dass die Ort-
schaften Feldkirchen und Mitter-
harthausen bis 2026 komplett und 
kostenlos für die Gemeinde und 
die Anschließer mit Glasfaser er-
schlossen werden (Karte 1). Die 
restlichen Adressen in Opper-
kofen, Gundhöring usw. (Karte 2) 
bündelten wir dann nochmal in ein 
Förderverfahren das erst vor Kur-
zem zum Abschluss kam. Dabei 
erhielten wir das Angebot, dass 
der Netzbetreiber diesen Ausbau 
zu einem Preis von 329.138 Euro 
durchführt. Abzüglich der Förde-
rung durch den Freistaat (90%) 
und dem Landkreis (davon wiede-
rum 6,5%) verbleiben der Ge-
meinde noch 13.717,80 Euro. Da-
mit ist dann j eder Anschluss in der 
Gemeinde mit Glasfaser ausge-

stattet. Das Ver-
legen dieser 
Glasfaserleitun-
gen wird aller-
dings ein Kraft-
akt werden. Es 
gilt jedes Wohn-
gebäude im Tief-
bau anzuschlie-
ßen. Dazu sind 
Gehwege und 
Straßen aufzu-
reißen um die 
Glasfasern ein-
bauen zu kön-
nen. Die Planungen hierzu werden 
heuer durchgeführt, der eigentli-

che Tiefbau folgt dann in den Jah-
ren 2025-2026.  

Grundschule Feldkirchen 

Noch im Dezember 2023 konnte die Bodenplat-
te für den Erweiterungsbau unserer Grundschu-
le gegossen werden. Der am Bild zu sehende 
Kran steht in dem Schacht für den späteren 
Aufzug. So konnten noch weitere Behinderun-
gen auf der Straße vermieden werden. Sobald 
es die Witterung wieder zulässt, sollen bereits 
die Arbeiten für das Aufstellen der Wände im 
Kellergeschoß im Januar angegangen werden. 
Ende März wartet nämlich schon der Zimmerer 
zum Aufstellen des Erd – und Obergeschosses. 
Zudem sind bereits die Gewerke Baumeister, 
Zimmerer, Dachdecker, Spengler, Fenster und 
Verschattung, Außentüren, Fassade, Außenputz, 
Elektrik, Heizung- Lüftung -Sanitär, Aufzug sowie 
Wärmedämmung vergeben und die Auftragsvo-
lumina befinden sich noch unter der Kostenbe-
rechnung.  

Karte 1 Ausbauadressen 

Karte 2 
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 AUS DEM RATHAUS 

Liebe Feldkirchnerinnen und  
Feldkirchner, 
 

das vergangene Jahr 2023 war 
geprägt von Krieg und vielen Kri-
sen;  
der weiterandauernde Ukraine-
krieg, die Energiekrise, die 
Flüchtlingskrise, der Klimawandel, 
die hohe Inflation, das Attentat 
der Hamas in Israel, die Haus-
haltskrise im Bund usw.  
 

Die negativen Schlagzeilen und 
Nachrichten schüren bei vielen 
von uns Ängste und Sorgen um 
Zukunft und Wohlstand. 
 

Auch die Politik bietet augen-
scheinlich keine geeigneten Lö-
sungsansätze.  
 

Ja, wir leben in einer Zeit großer 
Umwälzungen. Wenn auch nun 
die Jahreszahl eine andere ist, die 
gewaltigen Herausforderungen 
bleiben und wir werden diese 
auch in unserer Gemeinde zu 
spüren bekommen.  
 

Deshalb ist es besonders wichtig, 
dass Miteinander in unserer Ge-
meinschaft zu stärken. Es bedarf 
kreativer Ideen und ehrenamtli-
chen Engagement aller Bürgerin-
nen und Bürger, um die Heraus-

forderungen unser Zeit anzuge-
hen.  
 

Ein Jahr voller Möglichkeiten liegt 
vor uns. Lassen Sie uns mit Zu-
versicht dem Jahr 2024 entge-
genblicken. Miteinander können 
wir vieles bewirken. 
 

An dieser Stelle möchte ich mich 
bei allen bedanken, die in unserer 
Mitte ehrenamtlich tätig sind, sich 
in Vereinen und Organisationen 
einbringen und sich um andere 
Mitmenschen bemühen. Ihnen 
allen ein herzliches Vergelt´s Gott 
für Ihren bürgerschaftlichen Ein-
satz mit der Bitte an Sie, so wei-
terzumachen. Der ehemalige 
Bundespräsident Theodor Heuss 
sagte einmal: „Die Sorgen und 
Hilfe für andere Menschen ist das 
wertvollste Kapital im Haushalt 
der Menschheit. Und solange es 
noch Leute gibt, die freiwillig be-
reit sind, für andere da zu sein, 
ist es um die Welt noch nicht allzu 
schlimm bestellt.“  
 

Auch in der Gemeinde arbeiten 
wir mit Nachdruck an unseren 
Projekten weiter. 
 

Die Erweiterung und Sanierung 
der Grundschule Feldkirchen ist 

unser größtes Projekt für die nahe 
Zukunft. Die Bauarbeiten gehen 
planmäßig voran.  
 

Ich wünsche Ihnen, auch im Na-
men des Gemeinderates Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit für 
das neue Jahr 2024. 
 
 

Ihre  
Barbara Unger 
Erste Bürgermeisterin  

Mitarbeiterehrungen in der Gemeinde Feldkirchen 
Letztes Jahr feierte die Gemeinde 
6 Betriebsjubilare mit einer Be-
triebszugehörigkeit von 10 bis 35 
Jahren. 
 

Diesen Anlass wollten wir wieder 
nutzen um uns recht herzlich bei 
diesen langjährigen Mitarbeiten-
den für ihre Treue und Verlässlich-
keit zu bedanken. Seit vielen Jah-
ren stellen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ihre Schaffenskraft in 
den Dienst der Gemeinde und ha-
ben damit die Entwicklung ge-
prägt, aktiv mitgestaltet und mit 
ihrem Engagement bereichert. 
 

Im festlichen Rahmen unserer all-
jährlichen Weihnachtsfeier feierten 
wir unsere Jubilare gebührend und 
von Bürgermeisterin Unger gab es 
Glückwünsche, Präsente und lo-
bende Worte. 
 

2023 konnten Frau Christina Bind-
hammer, Frau Sina Brunner, Frau 
Sandra Petrovic und Herr Peter 
Reichert das 10 Jährige vollenden. 

20- Jährige Betriebszugehörigkeit 
vollendete Frau Martina Fischer 
die bereits ihre Ausbildung in der 
Gemeinde Feldkirchen absolvierte.  
 

Herrn Josef Kammermeier durfte 
Bürgermeisterin Unger sogar zu 

35 – Jähriger Betriebszugehörig-
keit danken.  
 

Die Gem einde b edankt  sich h erz-
lich b ei a llen Jubilaren f ür d ie 
langjährige Z usam m enarbeit !  

Bild; v.l. Bürgermeisterin Barbara Unger, Christina Bindhammer, Martina Fi-
scher, Josef Kammermeier, Sina Brunner und  Geschäftsstellenleiter Martin 
Hain. Es fehlen Sandra Petrovic und Peter Reichert 
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Die Gemeinde Feldkirchen  

trauert um  
 

Herrn Rupert  Eidenschink 
 

ehemaliges Mitglied des Gemeinderates. 
In der Zeit von September 1991 bis April 1996 wirkte der Verstorbene  

als Mitglied des Gemeinderates im Dienste der Allgemeinheit. 
 

Mit seinem tatkräftigen und überzeugenden Wesen hat er erfolgreich zum Wohl e der Bürger gewirkt.  
Wir werden ihm ein bleibendes und ehrendes Andenken bewahren. 

 

Feldkirchen, den 20. Dezember 2023 
 

Gemeinde Feldkirchen  
Barbara Unger  

Erste Bürgermeisterin  

 

AUS DER GEMEINDE 

Packsta!on Mi"erharthausen 
Seit Mitte Dezember befindet sich 
eine Packstation in der Dorfmitte 
von Mitterharthausen. Wir freuen 
uns, dass DHL uns diese zur Ver-
fügung stellt und auch bereits 
einsatzbereit ist. 
 

Damit auch Sie die Packstation 
nutzen können benötigen Sie den 
Packstation Service 
 

So schalten sie den Packstation-
Service frei. 
 

1. Regist rierung ( 5 Min.)  
 

Für die Nutzung des Packstation -
Services benötigen Sie ein DHL 
Kundenkonto. Dieses können Sie 
unter folgenden Link anlegen: 
h t t p s : / / w w w . d h l . d e / d e /
p r i v a t k u n d e n / k u n d e n k o n t o /
registrierung.html 
Oder Sie laden sich die DHL —App 
herunter. 
 

2. Freischalten ( 2 Min.)  
 

Anschließend können Sie im Kun-
denkonto unter "Meine Daten & 
Services > Paketempfang > 
Packstation" oder in der Post & 
DHL App unter "Mehr > Paket-
empfang > Packstation" die Zu-
stellung an eine Packstation frei-
schalten. 
 

3. Verifizierung u nd Geräteakt i-
vierung ( ca. 5  Min. -  4  Tage)  
 

Nach erfolgreicher Registrierung 
verifizieren wir im Anschluss an 
den Registrierungs-Prozess Ihre 
Daten. 
 

Für die Verifizierung stehen 
Ihnen mehrere Verfahren zur 

Auswahl: 
 

POSTIDENT Ausweis-Verifizierung 
(ca. 5 - 10 Min.) Diese Verifizie-
rung kann ausschließlich in der 
Post & DHL App durchgeführt 
werden. Installieren Sie dazu die 
App und nach dem Login werden 
Sie zu POSTIDENT weitergeleitet. 
Dort können Sie wählen, mit wel-
chem Verfahren Sie identifiziert 
werden möchten. Zur Wahl steht 
die Online-Ausweisfunktion (eID 
nur mit dt. Personalausweis) so-
wie die Verifizierung über Fotos 
vom Ausweis mit AutoID (nur dt. 
Personalausweis und Reisepass) 
oder FotoIdent (alle Ausweise 
inkl. dt. Führerschein). Nach der 
Durchführung des Verfahrens 
wird Ihr Mobilgerät automatisch 
für die Nutzung der Packstation 
aktiviert. Nach abgeschlossener 
Verifizierung können Sie den 
Packstations-Service nutzen.  
 

AdressTAN (ca. 2 - 4 Tage) 
Wenn Ihre Daten von DHL auto-
matisiert verifizieren werden 
konnten und Sie sich für dieses 
Verfahren entscheiden, dann er-
halten Sie wenige Arbeitstage 
später Ihre persönliche Adress-
Tan per Post. Die TAN schließt 
die Adressprüfung ab. Wenn DHL 
Ihre Identität nicht automatisiert 
bestätigen konnten, erhalten Sie 
Ihre persönliche AdressTAN per 
Einschreiben. Dabei wird der Zu-
steller Ihren Ausweis prüfen. Da-
bei gehen Sie wie folgt vor: 
 

Wenn Sie einen sechsstelligen 

Zahlencode von DHL als Adress-
TAN geschickt bekommen haben, 
geben Sie bitte diese AdressTan 
hier ein. 
 

Sie haben einen QR-Code erhal-
ten? Für die Geräteaktivierung 
zur Nutzung der Packstation in-
stallieren Sie die Post & DHL App 
und rufen Sie über das Hauptme-
nü der App den Menüpunkt 
"Packstation" auf. Über die 
Schaltfläche "Jetzt aktivieren" 
können Sie den Ihnen per Post 
zugesandten Aktivierungscode 
(QR-Code) bequem einscannen 
und ab sofort den Packstations-
Service nutzen. 
 

Sie haben keinen Aktivierungs-
code erhalten? In der Post & DHL 
App können Sie im Bereich 
"Packstation" einen neuen Code 
beantragen. 
 

Diese Anleitung, sowie noch eine 
genaue Erklärung finden Sie auch 
unter https:/ /www.dhl.de/de/
privatkunden/pakete-empfangen/an-
e i n e m - a b h o l o r t - e m p f a n g e n /
p a c k s t a t i o n / p a c k s t a t i o n -
registrierung.html  
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 AUS DER GEMEINDE 

Feldkirchen älteste Geschichte—Archäologische Reihe Teil 4 

Schm uck u nd Geräte 
 
Bereits sehr früh haben sich Men-
schen geschmückt, sei es mit Kör-
perbemalungen, mit Tätowierun-
gen oder auch mit bestimmten 
Gegenständen.  
 
Schmuck finden wir hier aber erst 
ab dem Zeitpunkt, ab dem unsere 
Vorfahren ihre Verstorbenen be-
statteten und ihnen Schmuckge-
genstände mit ins Grab gegeben 
haben. 
 
Zu den ältesten, etwa 7.300 Jahre 
alten Schmuckstücken in unserem 
Raum gehören bearbeitete Mu-

scheln, Schneckengehäuse oder 
Knochen. 
 
Mit Kenntnis der Metallverarbei-
tung —anfangs Bronze, später Ei-
sen —wächst die Vielfalt von 
Schmuckobjekten.  
 
Oft sind es Hals-, Ohr- , Hand-, 
Arm – oder Fußringe, einzeln oder 
mehrfach getragen, verziert oder 
unverziert, die in der Regel in 
Gräbern aus unterschiedlichen 
Zeiten angetroffen wurden. 
 
Gewänder wurden anfangs mit 
Knochennadeln, dann mit Nadeln 
aus Bronze und später mit soge-

nannten Fibeln verschlossen. 
 
Aus Stein, Ton oder Glas wurden 
Perlen hergestellt, die häufig im 
Halsbereich getragen wurden. 
Neben der Keramik wurden für 
den täglichen Gebrauch unter-
schiedlichste Geräte benötigt.  
 
Sie wurden anfänglich aus Stein 
oder Knochen gefertigt. 
 
Mit der Metallverarbeitung werden 
im Laufe der Zeit verschiedenste 
Gerätschaften aus Metall für den 
Alltag, für die Landwirtschaft oder 
für die Jagd und auch für den 
Kampf gefertigt. 

Frauenschädel mit Schneckenschmuck  
(Niederpöring, Foto: Kreisarchäologie, Deggendorf  

Bronzener Ringschmuck eines etwa 11- jährigen Mädchens  
(Wiesendorf, Foto: Kreisarchäologie, Straubing -Bogen) 
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Neben dem Einöd -Hof Meindorfer 
(jetzt Buchner) in Au steht ein 
Feldkreuz aus Stein mit einem Ei-
senkreuz darauf in einer Streu-
obstwiese. Den jetzigen Stand-
platz fand es einige Jahre später 

nach seiner Erstaufstellung. Es 
erinnert an ein Brandunglück mit 
schwerem Schicksalsschlag im 
Jahr 1913 auf dem Hof.  
 
Bei einem Gewitter mit Blitz-
Einschlag geriet der Stadel von 
der Hofstelle in Brand. Alles was 
noch zu retten war, wurde in Si-
cherheit gebracht. Der Stadel 
brannte vollkommen ab. Ein Über-
griff der Feuersbrunst auf den An-
bau mit Wohnbereich konnte ver-
hindert werden. Nach dieser 
Brandkatastrophe mit himmli-
schem Beistand wurde das Feld-
kreuz aus Dankbarkeit von den 
Hofbesitzern Josef und Theres 
Meindorfer errichtet. 

Feldkreuze, Zeichen des christlichen Glaubens—(Teil 4)  

20-jähriges Betriebsjubiläum vom Friseur Crea!ve  
 

AUS DER GEMEINDE 

Mit einem Firmenjubiläum setzt 
ein Betrieb einen Meilenstein in 
der Firmengeschichte.  
 
Anfang November (07.11.2023) 
konnte diesen Meilenstein Friseur 
Creative feiern und dazu durften 
wir als Gemeinde recht herzlich 
gratulieren und für die Zukunft 
alles Gute und weiterhin viel Er-
folg wünschen  

In der Vergangenheit kam es im-
mer wieder zu Unstimmigkeiten 
sowie die richtige Deutung der 
Vorgänge bei Ausbildungen durch 
die Zivilbevölkerung gegenüber 
der übenden Truppe  
(hier Alarmierung der Feuerwehr 
und Polizei). 
 

Die KasKdt/KasFw Gäuboden -
Kaserne bittet deswegen, zur Ver-
meidung von Fehlalarmen, um ge-
eignete Weitergabe an die Zivilbe-
völkerung.  
 

Es kommt demnach an folgenden 
Tagen zum Einsatz von Manöver-
munition (Schussgeräusche) und 
Pyrotechnik (starke Rauchentwick-
lung und Simulation von Detonati-
onen)! 

 

- Do., 18.01.2024 

- Do., 01.02.2024 

- Do., 15.02.2024 

- Do., 14.03.2024 

- Do., 25.04.2024 

- Do., 16.05.2024 

- Do., 04.07.2024 

- Do., 25.07.2024 

- Do., 08.08.2024 

- Do., 07.11.2024 

- Do., 28.11.2024 

- Do., 12.12.2024 

Ausbildungsübungen  
Gäubodenkaserne 

Wechsel bei vhs-Außenstelle Feldkirchen 
Seit  0 1.12.2023 f ührt  Susanne 
Erlenbruch d ie v hs-Außenstelle i n 
Feldkirchen. 
 
Sie löst Amelie Mahlmeister ab, 
die dieses Ehrenamt in den letzten 
drei Jahren innehatte. Bei einer 
kleinen Zusammenkunft im Rat-
haus Feldkirchen dankte Bürger-
meisterin Barbara Unger Erlen-
bruch für ihre Bereitschaft, dieses 
Amt zu übernehmen. Vhs -
Geschäftsführer Robert Dollmann 
betonte, dass in den letzten Jah-
ren zahlreiche neue Kurse in Feld-
kirchen hinzugekommen seien, die 
scheidende Amtsinhaberin habe 
hier sehr gute Arbeit geleistet. 
Leider könne Mahlmeister krank-
heitsbedingt heute nicht dabei 
sein. Erlenbruch sicherte er die 
volle Unterstützung der vhs -

Geschäftsstelle zu und wünschte 
ihr viel Erfolg im neuen Amt. Auch 
bedankte er sich bei der Gemein-
de für die immer gute Unterstüt-
zung und die Zurverfügungstel-
lung des Bürgersaal im Rathaus 
als Kursraum, was nicht selbstver-

ständlich sei. Erlenbruch, die auch 
als Dozentin bei der vhs aktiv ist, 
berichtete, dass sie von ihrer Vor-
gängerin bereits gut eingearbeitet 
wurde und erste Ideen für weitere 
Kurse habe. 

Bild: v.l. Bürgermeisterin Barbara Unger, neue vhs-Außenstellenleiterin Frau Susan-
ne Erlenbruch und vhs-Geschäftsführer Robert Dollmann 
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 AUS DER GEMEINDE 

241-G02FE  
Hatha-Yoga  
 

Mittwoch, 10.04.2024, 9:00 bis 
10:30 Uhr, 10 Vormittage, 90,00 
Euro, Bürgersaal, Gemeinde Feld-
kirchen  
 

Bitte mitbringen: Bequeme Klei-
dung, rutschfeste Matte, Decke 
und ein kleines Kissen 
 

Für diesen Kurs erhalten Sie von 
den gesetzlichen Krankenkassen 
einen Zuschuss.  
 

Kursleitung: Helmut Gürster  
 

Durch Yoga verbessern Sie Ihre 
Beweglichkeit und bringen Körper 
und Geist in Einklang. Im Zusam-
menspiel von Konzentration, Kör-
perübung, Atemtechnik und Ent-
spannung stellen Sie ein inneres 
Gleichgewicht her und nehmen 
Ruhe, Kraft und Ausgeglichenheit 
mit in den Alltag.  
 
241-G04FE  
Kinderturnen 8  -  1 1 Jahre  
 

Freitag, 12.01.2024, 15:00 bis 
16:00 Uhr, 10 Nachmittage, 41,00 
Euro, Geschwistergebühr: 33,00€, 
Mehrzweckhalle Feldkirchen  
 

Kursleitung: Melanie Bauer  
 

Abenteuerturnen in der Turnhalle. 
Wir wärmen uns auf, mit allerlei 
Kleinturngeräten, Musik und Spie-
len. Wir erobern die Bewegungs-
baustelle Turnhalle. Koordination, 
Kraft und Beweglichkeit werden 
spielerisch erlernt. Es wird gelau-
fen, geklettert, balanciert und al-
les über Groß - und Kleinturngerä-
te. Bist du mutig und überwindest 
die Herausforderungen?  
 
241-G08FE  
Kinderturnen 6  -  1 0 Jahre  
 

Sonntag, 14.01.2024, 11:30 bis 
12:30 Uhr, 11 Vormittage, 44,00 
Euro, Geschwistergebühr: 36,00€,  
Mehrzweckhalle Feldkirchen  
 

Kursleitung: Lucy Buchner  
 

Abenteuerturnen in der Turnhalle. 
Wir wärmen uns auf mit allerlei 
Kleinturngeräten, Musik und Spie-
len. Wir erobern die Bewegungs-
baustelle Turnhalle. Koordination, 
Kraft und Beweglichkeit werden 
spielerisch erlernt. Es wird gelau-
fen, geklettert, balanciert und al-

les über Groß - und Kleinturngerä-
te. Bist du mutig und überwindest 
die Herausforderungen? 
 
241-G06FE  
Eltern-Kind-Turnen ( 2,5 b is 5  Jah-
re)   
 

Sonntag, 14.01.2024, 09:00 bis 
10:00 Uhr, 11 Vormittage, 44,00 
Euro, Geschwistergebühr: 36,00€, 
Mehrzweckhalle Feldkirchen  
 

Kursleitung: Lucy Buchner  
 

Bitte dazu mitbringen: Bequeme 
Kleidung, Turn-/Sportschuhe und 
Getränk  
 

Im spielerischen Umgang mit und 
ohne Gerät werden Grundlagen 
für Entscheidungsfreude, positives 
Selbstbewusstsein und eine Ver-
besserung der Geschicklichkeit 
und Motorik Ihres Kindes geschaf-
fen und gefördert.  
 
241-G07FE  
Eltern-Kind-Turnen ( 2,5 b is 5  Jah-
re)   
 

Sonntag, 14.01.2024, 10:00 bis 
11:00 Uhr, 11 Vormittage, 44,00 
Euro, Geschwistergebühr: 36,00€, 
Mehrzweckhalle Feldkirchen  
 

Kursleitung: Lucy Buchner  
 

Bitte dazu mitbringen: Bequeme 
Kleidung, Turn-/Sportschuhe und 
Getränk  
 

Im spielerischen Umgang mit und 
ohne Gerät werden Grundlagen 
für Entscheidungsfreude, positives 
Selbstbewusstsein und eine Ver-
besserung der Geschicklichkeit 
und Motorik Ihres Kindes geschaf-
fen und gefördert.  
 
241-G05FE  
Pilates f ür  Einsteiger  
 

Donnerstag, 22.02.2024, 16:55 
bis 17:55 Uhr, 10 Abende 103,00 
Euro, Bürgersaal, Gemeinde Feld-
kirchen  
 

Kursleitung: Dr.med. Birgit Großer  
 

Bitte dazu mitbringen: Sportklei-

dung, Handtuch, rutschfeste Matte 
 

Für diesen Kurs erhalten Sie von 
den gesetzlichen Krankenkassen 
einen Zuschuss. 
 

Pilates ist ein systematisches 
Ganzkörpertraining zur Kräftigung 
primär der Beckenboden -, Bauch- 
und Rückenmuskulatur. Es verbin-
det in fließenden Bewegungen 
Konzentration, Kontrolle und Prä-
zision mit der Atmung und der 
Zentrierung des Geistes.  
 
241-G09FE  
Pi l a t es f ü r  Fo r t g esch r i t t en e 
(sport liches Pilates)   
 

Donnerstag, 22.02.2024, 18:00 
bis 19:00 Uhr, 10 Abende, 117,00 
Euro, Bürgersaal, Gemeinde Feld-
kirchen  
 

Kursleitung: Dr.med. Birgit Großer  
 

Bitte dazu mitbringen: Sportklei-
dung, Handtuch, rutschfeste Matte 
 

Für diesen Kurs erhalten Sie von 
den gesetzlichen Krankenkassen 
einen Zuschuss. 
 
 

Pilates für Teilnehmer mit Vor-
kenntnissen, sportliches Pilates 
wobei man mit und ohne Kleinge-
räten ins Schwitzen kommt, da 
auch Rollbewegungen Bestandteil 
der Stunde sind, sollten keine 
akuten Wirbelsäulen - oder Ge-
lenkbeschwerden vorliegen.  
 
 
Buchung d er Kurse u nter w ww.vhs
-st raubing-bogen.de  
 
Kontakt :  
 
Frau S usanne Erlenbruch  
 
Telefon: 09423 2098356,  
E-Mail: feldkirchen@vhs-
straubing-bogen.de  

IH 

vhs-Außenstelle Feldkirchen  



  Ausgabe 01/2024 

www.feldkirchen-gemeinde.de     8 

 

AUS DER GEMEINDE 

Zwischen 600 – 700 entstand der 
Ort Opperkofen. In den ersten 
Aufzeichnungen aus dem Jahre 
1436 wird Opperkofen als Kir-
chenort erwähnt. Das heutige 
Gotteshaus hat mehrere Vorgän-
gerkirchen. 
 
Sie dürfte von Anfang an der 
Schmerzhaften Mutter Gottes ge-
weiht gewesen sein und war eine 
Wallfahrtskirche, zu der aus den 
umliegenden Pfarreien im Laufe 
des Jahres mehrere Bittgänge 
durchgeführt wurden. Bei einem 
Brand 1866 konnte die Innenein-
richtung gerettet werden. Der 
Wiederaufbau der Kirche entstand 
nach dem Grundriss der Altöttin-
ger Gnadenkapelle.  

I nnenraum  
Aus dem Jahre 
1721 stammt 
der Rokokoaltar 
mit vier gewun-
denen Säulen 
und seitlichem 
Rankwerk. Statt 
des Altarbildes 
steht im Mittel-
punkt eine Holz-
figur (Pieta), sie 
wird etwa auf 
1480 datiert. Die 
Pieta, wie auch 

die Tonfigur einer Heiligen mit drei 
Kindern (vermutlich die Hl. Sofia 
mit ihren drei Töchtern: Fides, 
Spes und Caritas Glaube-Hoffnung
-Liebe), stammt wohl aus den 
Vorgänger -Kirchen. Die Ton-Figur 
entstand 1470, sie stammt aus 
der gleichen Hand wie die Tonfigu-
ren in Oberparkstetten und Kay. 
Weitere Figuren sind die Rosen-
kranzmadonna aus dem späten 
16. Jahrhundert, die später stark 
überarbeitet wurde.  
 
Zu einer schönen Rokokoarbeit 
gehört der Hl. Sebastian, er ent-
stand um 1760. Die 1879 ange-
schaffte Orgel wäre vermutlich 
nach einer aufwändigen Restaurie-
rung wieder spielbereit. Zu den 
Statuen, die sich beiderseits vor 
den Bänken an der Außenwand 
befinden fehlen die notwendigen 
Informationen. Über den Bänken 
sind an der Außenwand Gemälde 
mit den Kreuzwegstationen zu se-
hen. 
 
Glocken 
1868 wurden nach dem Wieder-
aufbau der Kirche von der Firma 
Gugg in Straubing Glocke 1 mit 
112 kg und Glocke 2 mit 46 kg 
gegossen. 1929 im April bei der 
Durchfahrt des Bischofs Michael 
Buchberger zersprang die Glocke 
2 beim Läuten, sie wurde durch 
einen neuen Guss im Jahr 1930 
ersetzt.  Wie auch bei der Pfarrkir-
che in Feldkirchen mussten im 1. 
und 2. Weltkrieg Glocken abgelie-
fert werden, bzw, wurden hinter-
her neu gegossen. Im Vergleich zu 
Gundhöring und Hirschkofen wur-
de die Filialkirche in Opperkofen 
mit eigener Kirchenverwaltung 

während des 2 Weltkrieges einge-
stuft. Aus diesem Grund durfte 
eine Glocke verbleiben. Seit Er-
gänzung der Geläute nach dem 2. 
Weltkrieg sind folgende zwei Glo-
cken vorhanden: 
 
1. Glocke von 1951 mit Bildwerk 

Mutter Gottes mit dem Kind 
101 kg mit 54 cm Ø.  

2. Glocke von 1950 mit Jesuskopf 
50,5 kg 44 cm Ø.  

Das Läuten erfolgt per Hand im 
Turm, der unter der Empore zu-
gänglich ist.  
 
Erhaltungsm aßnahm en 
1976/77 fand eine Außen - und 
Innenrenovierung mit der Ausstat-
tung von neuen Kirchenstühlen 
statt. Eine weitere Außenrenovie-
rung erfolgte im Jahr 2002.  
 
Jedes Jahr findet an einem Sonn-
tag um den 20. Januar der Sebas-
tiani-Bittgang von Feldkirchen 
nach Opperkofen statt. Dieser 
wurde bereits in einer Prozessi-
onsordnung aus dem Jahre 1590 
erwähnt. In der Bittwoche vor 
Christi Himmelfahrt führt ebenfalls 
ein Bittgang nach Opperkofen. Zu 
den Maiandachten, sowie zum 
Sterberosenkranz finden sich die 
Bewohner in ihrer Kirche ein. 
 
In den Sommermonaten finden 
während der Woche (wie auch in 
den Nebenkirchen in Gundhöring 
und Hirschkofen) regelmäßig Got-
tesdienste statt. 
 
Frau Agnes Weichselgartner 
nimmt seit Mai 1983, bereits über 
40 Jahre, die Aufgaben einer Mes-
nerin in der Filialkirche wahr. Zu-
dem sorgt sie für den Kirchen-
schmuck und führt die anfallenden 
Reinigungsarbeiten im Kirchen-
raum durch. 
 
Quellenangabe:  
Büchlein Orts - und Pfarrgeschichte Ausga-
be 1977 von Pfarrer Anton Blaimer 
Unterlagen der Kirchenverwaltung 
Homepage Kirche St. Laurentius und Ge-
meinde Feldkirchen 

Filialkirchen (Teil 1) Nebenkirche Mariä Himmelfahrt, Opperkofen 
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Die Vorbereitungen der Landfrau-
en für den diesjährigen Weiberfa-
sching 2024 in Feldkirchen laufen 
bereits auf Hochtouren.

Unter dem Motto „Back to the 
8 0 ‘ s “  f i n d e t  a m  F r e i t a g 
09.02.2024 ab 20:00 Uhr der lus-
tige Faschingsabend für alle fa-

schingsbegeisterten Frauen aus 
nah und fern in der Mehrzweck-
halle statt.

Neben verschiedensten Getränken 
wird wieder eine Karte für den 
kleinen Hunger angeboten.

Auch gibt es erneut eine Tombola 
mit vielen schönen selbst gebas-

telten Preisen sowie eine große 
Maskenprämierung

Um 24:00 Uhr rocken die 
"Legendarios" die Halle.
Für ordentlich Stimmung wird 
während des gesamten Abends DJ 
Wood Apple sorgen.

Weiberfasching 2024
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Im Zentrum einer umweltbewuss-
ten und nachhaltigen Lebensweise 
steht der richtige Umgang mit un-
serem Müll. 
Im Unterricht wurde den Kindern 
nähergebracht, wie wichtig es ist, 
Müll zu trennen und zu recyclen. 
In einem praktischen Teil sammel-
ten die Schülerinnen und Schüler 
auf dem Schulgelände Müll und 
sortierten diesen anschließend in 
die entsprechenden Behälter. 

Pausendienst und 
Mülltrennung Alle Klassen durften an verschie-

denen Themen zur Ersten Hilfe 
durch Förderlehrerin Frau Wagner 
teilnehmen.

Die erste und zweite Klasse lernte 
durch verschiedene Rollenspiele, 
wie man am besten „helfen“, 
„trösten“ und „Hilfe holen“ kann. 
Eine gebastelte Helferkette soll 
die Kinder daran erinnern.

Sehr wichtig ist die europaweit 
gültige Notrufnummer 112, mit 
der die Kinder der dritten Klasse 
spielerisch einen Notruf absetzen 
durften. Auch das gegenseitige 
Anlegen von Wundschnellverbän-
den wurde von Frau Wagner ge-
zeigt und von den Kindern prak-

tisch umgesetzt.

Die vierte Klasse lernte, wie der 
Ersthelfer handeln muss, wenn 
man einen Notfallpatienten auffin-
det. 

Das waren spannende Unter-
richtsstunden, in denen Know-how 
und soziales Miteinander stets ge-
fragt waren. Alle Kinder arbeiteten 
sehr interessiert mit und hatten 
viel Spaß dabei.

Erste-Hilfe Training 

Upcycling
In den Klassen 3a und 3b wurden 
aus alten Milchtüten bunte Blu-
mentöpfchen gestaltet und darin 
Kresse eingepflanzt. Nebenbei hör-
ten die Kinder eine Entspannungs-
geschichte über ein kleines Eich-
hörnchen, das auf Reisen ging.
Wir freuen uns auf die erste Ernte.

Sozialtraining in der vierten 
Klasse 

Ebenfalls für den Bereich „soziales 
Miteinander“ wurde Frau Heu-
schneider für einen doppelstündi-
gen Workshop in die vierte Klasse 
eingeladen. Konkret konnten die 
Kinder durch die angebotenen 
Teambuilding- Spiele den Perspek-
tivwechsel üben. 

Die Schüler waren gefragt, durch 
wertschätzende Kommunikation 
und Kooperation Aufgaben ge-
meinsam zu meistern und letzt-
endlich das Gemeinschaftsgefühl 
zu fördern. Das Projekt wurde 
fachlich durch unsere Jugendsozi-
alarbeiterin Frau Schäfer unter-
stützt. 

Jeder Mensch hat Bedürfnisse: die Wolf- und Gira#ensprache 
Unter Anleitung der Jugendsozi-
alarbeiterin Frau Schäfer erfuh-
ren die Erstklässler während der 
Projektwoche, wie sie stressige 
Situationen respektvoll meistern 
können. Dazu brachte ihnen Frau 
S c h ä f e r  d i e  s o g en a n n t e 
"Giraffensprache" bei.

Wenn es Streit im Klassenraum -
aber auch zuhause - gibt, kön-
nen die Schüler diesen nun kon-
fliktfrei lösen. Also kein Schimp-
fen, Schreien oder gar Hauen. 
Denn darum geht es bei der ge-
waltfreien Kommunikation. 

Mit Hilfe des Drei-Schritte-
Weges, den die Schüler der 1. 
Klasse nun verinnerlicht haben, 
sind sie in der Lage Ihre Wün-
sche und Gefühle zu äußern, oh-
ne jemand anderen dabei verbal 
oder emotional zu verletzen. 

Für Bayerns Schulen stand in der 
Schulwoche vom 16.10. bis 
20.10.2023 die „Woche der Ge-
sundheit und Nachhaltigkeit“ auf 
dem Plan. In diesem Schuljahr 

lautete das Motto: „#teilhaben“. 

Auch an der Grundschule Feldkir-
chen wurden verschiedene Aktio-
nen durchgeführt, um den Kin-

dern wieder einmal bewusst zu 
machen, wie wichtig Ernährung 
und Bewegung, aber auch ein 
respektvoller Umgang miteinan-
der für unsere Gesundheit sind. 

Woche der Gesundheit und Nachhal!gkeit vom 16.10. bis 20.10.2023

Einen gelungenen Start in die 
Woche stellte das gemeinsam 
zubereitete gesunde Klassen-
frühstück dar. Nachdem die von 
den Kindern mitgebrachten Le-
bensmittel ausführlich bespro-
chen und nach Obst, Gemüse, 
Milch- und Getreideprodukten 
sortiert wurden, ging es mit Hilfe 
der Elternbeiratsmitglieder ans 
Schnipseln, Rühren und Mixen.

Neben Bananenmilch und ver-
schiedenen Smoothies stellten 

die Schüler auch selbst Butter 
und Käse her. Aus den vom El-
ternbeirat besorgten Vollkorn-
broten wurden leckere belegte 
Brote zubereitet.  

Die Kinder der 1. bis 4. Klasse 
waren begeistert von der bunten 
Auswahl an Broten, Obst, Gemü-
se und verschiedenen Geträn-
ken. Dies zeigte ihnen, dass 
auch ein gesundes Frühstück 
richtig gut schmecken kann.

Gesundes Frühstück



  Ausgabe 01/2024 

www.feldkirchen-gemeinde.de     11 
 GRUNDSCHULE FELDKIRCHEN 

Informa!onsabend zum Thema Sicherheit im Netz 

Am Donnerstag, den 24.11.2023 
fand an der Grundschule Feldkir-
chen ein Informationsabend zum 
Thema „Internetsicherheit“ statt.  
Der Referent  Herr Polizeihaupt-
meister Robert Zwickenpflug von 
der Polizei in Straubing informierte 
die teilnehmenden Eltern und das 
Lehrerkollegium über die Unsi-
cherheiten und Gefahren des In-
ternets und gab wertvolle Hinwei-
se. 
 

Der Polizist wollte dabei die Mög-
lichkeiten, die das Internet und 
die modernen Medien bieten, nicht 
verteufeln. Viele nutze er selber, 
zum Beispiel, um mit anderen 

Menschen in Kontakt zu bleiben. 
Er forderte die Eltern aber auf, 
unbedingt mit den Kindern einige 
Punkte zu besprechen. 
 

Zum Versand von eigenen Fotos 
empfahl er die Leitfrage: „Würde 
ich wollen, dass dieses Foto die 
ganze Klasse sieht oder dass mei-
ne Eltern es sehen?“ Wenn das 
Kind bzw. der / die Jugendliche 
die Frage für sich mit Nein beant-
wortet, sollte das Bild nicht ver-
schickt werden, denn ein Nutzer 
kann nie absehen, was der Emp-
fänger später mit dem Bild ma-
chen wird. 
 

Bei Fotos und Videos, die die Kin-
der von unbekannten Personen 
erhalten, sollte man besonders 
vorsichtig sein und diese niemals 
öffnen oder weiterleiten.  
 

Auch Cybermobbing wurde an 
dem Abend thematisiert. Es 
scheint, dass die Hemmschwelle 
niedrig ist, weil man der Person, 

die man beleidigt, bedroht, ver-
leumdet oder nötigt, nicht persön-
lich gegenübertritt. Viele Kinder 
fühlen sich zudem sicher, weil sie 
unter 14 Jahre alt und somit nicht 
strafmündig sind. Herr Zwicken-
pflug betonte jedoch, dass auch 
Kinder unter 14 Jahre zu Schmer-
zensgeld und Schadensersatz ver-
pflichtet werden können und diese 
dann möglicherweise über viele 
Jahre abbezahlen müssen.  
 

Ein besonders wertvoller Hinweis 
war die Internetseite  https://
www.klicksafe.de .  
 

Klicksafe hat zum Ziel, die Online-
Kompetenz der Nutzer zu fördern 
und sie beim kompetenten und 
kritischen Umgang mit dem Inter-
net zu unterstützen.  
 

Nach 120 Minuten gingen die El-
tern und Lehrkräfte nachdenklich, 
aber auch mit konkreten Tipps 
nach Hause. 

 

 

 

 

 
 

 

Bereits dritte Auszeichnung für die Grundschule Feldkirchen 
im Jahr 2023  
Nach der erneuten Ernennung zur 
„Umweltschule in Europa“ und der 
Ehrung als langjährige „Klasse –  
2000“ Teilnehmerin erhielt die 
Grundschule Feldkirchen nun wie-
derholt eine Auszeichnung für die 
erfolgreiche Teilnahme am Landes
-programm „gute gesunde Schu-
le“.  
 
Kultusministerin Anna Stolz und 
Gesundheitsministerin Judith Ger-
lach luden am 29. November  244 
Preisträger aller Schularten aus 
ganz Bayern in die Residenz nach 
München zur Auszeichnungsver-
anstaltung „gute gesunde Schule“ 
ein.  
 
Um die Auszeichnung zu erhalten, 
mussten die Schulen zwei Ge-
sundheits-Projekte aus verschie-
denen Themenfeldern umsetzen. 
Die Bandbreite reichte hier von 
Ernährung über Bewegung bis hin 
zu psychischer Gesundheit, aber 
auch Stress- und Suchtprävention 
spielten eine Rolle. So haben aus-
gezeichnete Schulen beispielswei-
se die Kommunikation miteinan-

der und den Umgang mit belas-
tenden Situationen und Stress 
thematisiert und ein Resilienztrai-
ning für die 5. und 6. Klassen in 
die Wege geleitet. Ernährung und 
Bewegung sind die Dauerbren-
nerthemen der schulischen Ge-
sundheitsförderung: Das Ackern 
im Schulgarten, gemeinsame 
Kochstunden, die Anschaffung 
und Anleitung von Bewegungs- 
und Spielangeboten sind hier 
exemplarische Beispiele. Außer-
dem gab es vermehrt Projekte zur 
Lehrerinnen- und Lehrergesund-
heit, bei denen Entspannungsan-
gebote etabliert, Supervisionen 
angeboten oder über analoge wie 
digi tale Wege Gute-Laune-
Botschaften verbreitet werden. 
Bei der Ausgestaltung der Projek-
te wurden die Schulen in jedem 
Regierungsbezirk von regionalen 
Moderatorinnen und Moderatoren 
unterstützt, die Kontakte zu ge-
eigneten externen Partnern ver-
mittelt und bei Fragen zur Projek-
tausgestaltung beraten haben. 
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KINDERHAUS ST. MARTIN 

Geschäftsstel lenlei ter Dieter 
Oswald von der Sparkasse Nieder-
bayern- Mitte überbrachte der Kin-
dertageseinrichtung „Kinderhaus 
St. Martin“ eine Geldspende von 
500,00 €. Dieses Geld wird für die 
Anschaffung von Tablets verwen-
det. Die Kindertageseinrichtung 
nimmt seit September 2023 an 
der Kampagne „Startchance 
Kita.Digital“ vom Bayerischen 
Staatsministerium für Familie, Ar-
beit und Soziales sowie vom 
Staatsinstitut für Frühpädagogik 
und Medienkompetenz, teil.  
 
Kinder sollen die Bedeutung und 
Verwendungsmöglichkeiten von 
alltäglichen informationstechni-
schen Geräten und von Medien in 
ihrer Lebenswelt kennen lernen. 
Dieses Leitziel beinhaltet auch das 
Kinderrecht auf Zugang, Bildung 
und Schutz in der digitalen Welt. 
Es gilt, Kinder zu befähigen, mit 
digitalen Medien kreativ, kritisch-
reflektiert und sicher umzugehen.  
Es wird versucht ein Medienver-
ständnis aufzubauen, bei dem die 
Kinder sich selbst als Akteur und 
Medien als Werkzeug zum Errei-
chen eigener Ziele begreifen. Kin-
der entwickeln Medienkompetenz 
in diesem Sinne, wenn sie in der 
Kita frühzeitig und zunächst in ei-
nem risikofreien Rahmen das kre-
ative Bildungspotential digitaler 
Medien erschließen können. Bür-

germeisterin Barbara Unger und 
Einrichtungsleitung Annemarie 
Niedermaier freuen sich, dass 
durch diese wertvolle Geldspende 
weitere Gruppen mit Tablets aus-
gestattet werden konnten.  

Ebenso gefördert vom Bayerischen 
Staatsministerium für Familie, Ar-
beit und Soziales, mitfinanziert 
vom Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend 
wird das L andesprogram m  zur 
Fort führung d er Sprach-Kitas i n 
Bayern 

Sprach-Kitas zeichnen sich in der 
Regel dadurch aus, dass sie von 
einem überdurchschnittlich hohen 
Anteil von Kindern mit zusätzli-
chem sprachlichen Unterstüt-
zungsbedarf besucht werden. Die 

Verbesserung der Qualität im Be-
reich der Sprachbildung war und 
ist daher das zentrale Anliegen der 
Teilnahme am Programm „Sprach -
Kitas“.  
Unser „Kinderhaus St. Martin“ war 
bereits seit 2011 bei den Vorgän-
gerprojekten der Bundesregierung 
dabei.  

S o w o h l  d i e  K a m p a g n e 
„Startchance Kita.Digital“ und die 
Fortführung von „Sprach -Kitas-
Bayern“ sind Qualifizierungsmaß-
nahmen und erfordern viele Res-
sourcen von Träger, Leitung und 
Fachkraftteam mit ein. Ziel ist na-
türlich dass all dieses Engagement 
von allen Beteiligten im pädagogi-
schen Alltag kindgerecht ankommt 
und die gute Zusammenarbeit mit 
den Familien intensiviert wird.  
 

Zusammen mit der Einrichtungs-
leitung sind zuvorderst für die 
Qualifizierung und die Beratungs-
tätigkeit bei „Startchance Kita Di-
gital“ die Erzieherinnen Carina 
Sturm und Maria Erndl verant-
wortlich. 
 

Im „Sprachkita -Trio“ arbeiten in-
tensiv mit der Einrichtungsleitung 
die Erzieherinnen Birgit Gattung 
und Susi Rex, welche auch noch 
die Funktion der stellvertretenden 
Leitung innehat, mit. Beide Erzie-
herinnen waren ganz bzw. anteilig 
auch in den Vorgängermodellen 
als Sprachfachkraft tätig.  
 

Unsere Erzieherinnen sind für die-
se herausfordernden Aufgaben 
besten qualifiziert und auch schon 
viele Jahre in der Einrichtung sehr 
erfolgreich tätig.  

Geschichten aus dem Kinderhaus 
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Aktuell sind entsprechende Infor-
mationsveranstaltungen in Pla-
nung um im Bereich der Erzie-
hungs- und Bildungskooperation 
den Eltern die Teilhabe zu ermög-
lichen.  
 

Ein großer Dank geht an alle Be-
teiligten. Durch den beruflichen 
und persönlichen Einsatz und die 
positive Bereitschaft für neue Pro-
jekte kann wieder viel Gutes für 
unsere Familien und für unsere 
Gemeinde auf den Weg gebracht 
werden.  
 
„Wir k önnen n icht  a lle Großes 
vollbringen, aber w ir k önnen d ie 
kleinen Dinge m it  v iel Liebe 
tun.“   (Mutter Teresa) 
 

Viele Menschen begegnen unse-
rem Kinderhaus mit viel Liebe und 
sehr wohlwollend. 
 

Es sind die Eltern, die sich für un-
sere Einrichtung sehr engagieren, 
ob im Elternbeirat oder auch an-
derweitig. Es sind die Vereine, wie 
z.B. der Verein Bavaria, Mitter-
harthausen, die Freiwillige Feuer-
wehr, das Basarteam Feldkirchen, 
die Landfrauen Feldkirchen/
Mitterharthausen oder der Obst- 

und Gartenbauverein. Auch durch 
andere Ortsvereine erfahren wir 
immer ein gutes und einvernehm-
liches Zusammenwirken. 
„Um ein Kind zu erziehen, bedarf 
es ein ganzes Dorf“ –  Es ist immer 
wieder ein tolles Erlebnis bei die-
ser Dorfgemeinschaft teilhaben zu 
d ü r f e n ,  s o  w i e  b e i m 
„Adventsopening“!  

 

Es sind auch immer wieder Ge-
meindebürger und Familien, wel-
che Ihren Dank mit einer Geld-
spende oder auch durch persönli-
chen Einsatz von Ressourcen be-
kunden und das Kinderhaus unter-
stützen. Ein herzliches Danke-
schön und ein „Laternen -Hoch“ 
auf all unsere „Freunde vom Kin-
derhaus St. Martin“! Wir freuen 
uns sehr darüber und es tut ehr-
lich gut dieses „Wohlwollen“ zu 

spüren!  
 

Für die gute Zusammenarbeit und 
für das entgegengebrachte Ver-
trauen möchten wir uns sehr herz-
lich bei Ihnen bedanken. 
 

Wir wünschen Ihnen ein friedvol-
les, glückliches und vor allem ge-
sundes Jahr 2024! 
 

Wir wünschen uns, dass die Welt 
für unsere Kinder gesund und l(i)
ebenswert bleibt. Eine Welt, in der 
es weiterhin viel zu entdecken gibt 
und wir uns miteinander, über 
kleine und große Dinge freuen 
können! Alles hat seine Zeit, 
„zusammen wachsen“ –  Mensch 
und Natur, Kind und Gesellschaft 
– nicht mehr und nicht weniger 
braucht es, 
für eine 
f r i e d l i c h e 
G e m e i n -
schaft! 
 
H e r z l i c h e 
Grüße von 
Ihrem Kin-
d e r h a u s -
Team! 

A n t r a g  z u r  A u f n a h m e /
Bedarfserm it t lung i m  „ Kinderhaus 
St .  Mart in“   
 

Um das kommende Kita-Jahr 
2024/2025 rechtzeitig planen zu 
können benötigen wir für die neu 
aufzunehmenden Kinder bis 16. 
Februar 2024 einen schriftlichen 
Antrag zur Aufnahme. 
 

Sollte für Ihr Kind ein Bereichs-
wechsel anstehen, wie z.B. von 

der Krippe in den Kindergarten 
oder vom Kindergarten in die 
Schulkindbetreuung, wird auch 
hierfür ein Neuantrag benötigt.  
 

Gerne händigen wir Ihnen bei Be-
darf ein Formblatt aus bzw. haben 
Sie auch die Möglichkeit das For-
mular von unserer Homepage 
h t t p s : / / w w w . f e l d k i r c h e n -
g e m e i n d e . d e / k i n d e r h a u s /
a n m e l d u n g - u n d - g eb u eh r en /
formulare/  herunterzuladen, aus-

zufüllen und im Kinderhaus abzu-
geben. 
 

Terminierte Kinderhausführungen 
bieten wir am Samstag, 29. Juni 
2024 zwischen 9:00 und 12:00 
Uhr an. Anmelde- und Aufnahme-
gespräche sind im Juni/Juli 2024 
geplant. 
 

Gerne stehen wir Ihnen für Fragen 
und Anliegen zur Verfügung.  

Anmeldeverfahren für das Kita-Jahr 2024 - 2025 
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AUS DEN VEREINEN 

Am 07. Oktober 2023 fand wieder 
ein Herbst – Winter – Basar unter 
der leitenden Organisatorin 
Sandra Nagel statt. Wir hatten 
schnell alle Verkaufsnummern 
vergeben und hatten wiederholt 
qualitativ hochwertige Herbst- und 
Winterkleidung, Spielsachen und 
vieles im Angebot.  

Ein riesengroßes Dankeschön geht 
raus an das Organisationsteam 
des Kinderbasars und an alle Hel-
ferInnen. Wie schön war es, dass 
sich diese Mal auch zwei männli-
che Helfer zu uns gesellt haben, 
die absolut begeistert und ausdau-
ernd Kisten, Körbe und Co. trepp-
ab und treppauf geschleppt ha-
ben. Es war pragmatisch, es war 
effizient, es war schnell, es war 
mit Witz – kurz gesagt es war 
wundervoll mit Euch ALLEN!  
 
Dank Euch und mit Euch haben 
wir auch dieses Basarwochenende 
trotz zweier zeitgleicher Kinderba-
sare erfolgreich organisiert und 
können unsere unterschiedlichen 
Einrichtungen für Kinder in Feld-
kirchen mit Spenden unterstützen.  
 
Ganz besonderen Dank möchten 
wir allen, die im Hintergrund aktiv 
sind aussprechen und unseren 
Kinderbasar immer wieder möglich 
machen und die Grundlage dafür 
schaffen, dass unser Kinderbasar 
so reibungslos stattfinden kann: 
 

© Liebes Bauhof-Team ein rie-
ses Vergelt´s Gott für die 
wertvolle Vorbereitung in der 
Mehrzweckhalle und für Eue-
re Unterstützung bei der La-
gerung unserer Ausstattung! 

 

© Um für die stetig wachsen-
den Besucherzahlen und die 
ansteigenden Einkäufer 
Parkplätze anbieten zu kön-
nen, unterstützte uns die 
Familie Schmidhuber und 
stellte uns ihr Grundstück 
für Parkplätze zur Verfü-
gung. Ganz ganz herzlichen 
Dank! 

 

© Liebe Kuchenbäckerinnen –  
so leckere Kuchen, Muffins, 
Torten und Obstkuchen habt 
Ihr für uns gezaubert. WOW 
– © - lichen Dank! 

 

© Ein großes Dankeschön an 
die Bäckerei Schifferl für die 
Verpflegung mit Brezen und 
süßen Teilchen für unsere 
HelferInnen am Samstagmit-
tag! 

 

© Lieber Sportverein DANKE, 
dass Ihr uns Euere Bierti-
sche überlasst und wir unse-
re Waren so übersichtlich 
und ansprechend präsentie-
ren können!  

 

© Lieben Dank an alle Fami-
lien, die für unseren Basar 
Werbung gemacht haben 
und Freunde und Bekannte 
eingeladen haben! 

 
Mit unserem Gewinn aus dem 
Herbst - Winter – Basar im Okto-
ber spenden wir traditionell an un-
sere Kindertageseinrichtungen 
und an unterschiedliche Vereine 
aus Feldkirchen.  
 
Das K inderhaus St . Mart in hat nun 
die Möglichkeit weitere Waldtage 
im neuen Jahr zu planen oder 
Spiele und Spielsachen zu erset-
zen und neu zu erwerben.   
 

Die G rundschule Feldkirchen er-
hält ebenfalls wieder eine Spende 
für die Anschaffung neuen Spiel - 
und Bastelmaterials, ggf. werden 
auch Ausflüge und Wandertage 
unterstützt.  
 
Die Obst- und Gartenbauverein 
Zwergerl freuen sich über neues 
Bastelmaterial und haben mit der 
Spende des Kinderbasars das an-
geschaffte Wachs wundervoll 
weihnachtlich „verbastelt“.  
 
Die M ut terkind – Gruppe freut sich 
auch über eine Spende des Kin-
derbasar- Teams. Jetzt können 
neue Spielsachen für die neuen 
Räumlichkeiten bestellt werden.  
 
Der S V Feldkirchen stockt mit der 
Spende des Kinderbasarteams ih-
re Bälle und ihr Trainingsmaterial 
auf.  
 
Das Basarteam wünscht Ihnen ein 
gutes neue Jahr 2024! 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf un-
seren  
 
Frühjahr –  Sommer – Basar  

am  2 4. Februar 2 024!   
sAvE t He DaTe! ! ! ! !   

 
Auf unseren Social Media Profilen 
auf Instagram und Facebook fin-
den Sie weitere Informationen und 
aktuelle Bilder unseres Herbst – 
Winter - Basars.  
 
Du möchtest auch dabei sein? Du 
möchtest Dich ehrenamtlich enga-
gieren und uns bei unserem 
nächsten Basar tatkräftig unter-
stützen? Sprich uns gerne an! Wir 
freuen uns auf Deine Nachricht!  
 
Herzliche Grüße,  
Ihre Sandra Nagel und das Basar-
team 
 
Weitere Infos und Bilder finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Feldkirchen un-
ter: https://www.feldkirchen-gemeinde.de/ 
auf unserer Facebook – Seite unter: 
https://www.facebook.com/Kinderbasar-
Feldkirchen-439595636896999/ oder auf 
unserem Instagram Profil unter:  
K i n d e r b a s a r  F e l d k i r c h e n 
(@kinderbasar_feldkirchen) • Instagram -
Fotos und -Videos 

Herbst – Winter - Basar 2023 in Feldkirchen 
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Rechtzeitig zur Adventszeit wurde 
wieder ein Christbaum am Dorf-
platz beim Dorfgemeinschaftshaus 
in Mitterharthausen aufgestellt. 
Gespendet war der Baum dieses 
Jahr von Tanja und Christian 
Oswald. 

Fachgerecht abgeschnitten und 
transportiert wurde der Baum an-
schließend mit Lichterketten ge-
schmückt.

Am Vortag des 1. Advent, beim 
Adventsopenig in Mitterharthau-
sen, konnte dann die Beleuchtung 
ganz offiziell eingeschaltet wer-
den.

An diesem Abend, der durch den 
heftigen Schneefall der vorausge-
gangen Tage viele fleißige Hände 
zum Schneeräumen brauchte, ka-
men eine große Schar an Kindern 
und Gemeindebürger zum Dorf-
platz. 

Bürgermeisterin Barbara Unger 

eröffnete die Veranstaltung. 

Der Nikolaus mit Gefolge Engel 
und Krampus schaute vorbei und 
hatte Geschenke für die Kleinen 
Besucher mit dabei. Die Kinder-
gartenkinder sangen einige Lieder.

Auch an den Verkaufsständen 

herrschte reger Betrieb.

Die Veranstalter Bavaria und der 
Feuerwehrverein Mitterharthausen 
sowie der OGV Feldkirchen haben 
zusammen mit ihren Mitgliedern 
wieder ein schönes Fest für die 
Dorfgemeinschaft bereitet.

Adventsopening 

AUS DEN VEREINEN



Ausgabe 01/2024

www.feldkirchen-gemeinde.de   16

AUS DEN VEREINEN

Für einen guten 
Ernteertrag der 
letzte Informati-
onsteil Schnitt-
maßnahmen. Das 
neue Gartenjahr 
wird damit hoff-
nungsvoll gestar-
tet. 

Wann soll geschnit ten werden?

Dazu muss man wissen, dass in 
den Wintermonaten die Haupt-
masse der Reservestoffe/Säfte tief 
im Inneren des Starkholzes und in 
den Wurzeln eingelagert wird. Die 
Säfte ziehen sich im Herbst zu-
rück, mit Beginn der Verfärbung 
vom Laub ist dies zu erkennen. 
Mit einem großen Energievorrat 
kommt der Baum gestärkt durch 
die kalte Winterzeit. Im Frühjahr 
treibt der Baum durch die hoch-
steigenden Säfte wieder aus. Ein 
früher Baumschnitt im Januar 
nimmt dem Baum die Aufnahme 
der Säfte weg und dadurch erfolgt 
ein starker Austrieb. Ein Schnitt 
im März bewirkt weniger Austrieb. 
Ein gut geschnittener Baum er-
reicht eine Austrieblänge von etwa 
30 cm in einem Jahr. Nach einem 
starken Rückschnitt können Triebe 
weit über einen Meter Länge errei-
chen. Je kürzer die Zeit zwischen 
Schnitt und Austrieb, umso 
schneller kann der Baum durch 
den aufsteigenden Saft die Wund-
heilung beschleunigen und das 
Eindringen von Krankheitserre-
gern verhindern. Was soll man 
nun tun?  Den Baumschnitt sehr 
spät in den März, bzw vor der Blü-
tezeit in den April verlegen. Mit 
einem Schnitt im Spätherbst wird 
es für den Baum schwer gegen die 
Schnittmaßnahmen anzukämpfen, 
da er geschwächt und kraftlos 
über den gesamten Winterzeit-
raum ankämpfen muss.

Som m er- oder Winterschnit t

Beim Apfelbaum schneiden gibt es 
den „Winterschnitt“, in der Vege-
tationsruhe in den Monaten De-
zember bis März. Holz ist bei Frost 
brüchig und Schnitte können 
leicht splittern und unschöne 
Wunden im Holz hinterlassen. Bei 

Minusgraden das Schneiden bes-
ser sein lassen. Der 
„Sommerschnitt“, der von Juli bis 
September möglich ist dient über-
wiegend dem Entfernen der Was-
sertriebe, außerdem bewirkt er 
eine Wachstumsbremse. Das 
Wachstum kann gesteuert wer-
den: Ein kleines, eher schwächli-
ches Bäumchen, das im nächsten 
Jahr so richtig Gas geben soll, An-
fang Dezember kräftig schneiden. 
Kapitale Exemplare, die schon 
ausreichend wuchern, sind erst 
Ende März und nur mit wenigen 
Schnitten an der Reihe.

Pfirsiche und einige Steinfrüchte

Abweichende Schnittregeln für 
Pfirsich, Schattenmorelle, Apriko-
se, Nektarine oder Sauerkirchen 
sollte beachtet werden. Blüten 
und Fruchtholz sind bereits an 
einjährigen Trieben zu finden. Der 
jährliche Schnitt ist unerlässlich, 
um eine Neutriebbildung anzure-
gen. Die sogenannten 
„Peitschentriebe“, die langen, 
überhängenden Zweige, um etwa 
zwei Drittel eingekürzt. Die ideale 
Länge dieser Triebe liegt zwischen 
20 und 40 cm. Wenn der Baum 
nicht regelmäßig geschnitten wird, 
vergreisen die Fruchttriebe schon 
nach drei bis vier Jahren und die 
Ernte wird deutlich geringer aus-
fallen. Zu lange Triebe müssen 
zwingend spätestens während der 
Blüte geschnitten werden. Zu 
dichte Krone nach der Ernte bis 
auf einen jungen Trieb zurück-
schneiden, ein kräftiger Austrieb 
wird dadurch erzeugt. Wahre 
Fruchttriebe erkennt man an zwei 
rundlichen Blütenknospen beider-
seits von einer spitzen Blattknos-
pe. Falsche blattlose Triebe bis auf 
1- 2 Augen kürzen. Zu stark be-
hangene Fruchtzweige zur Entlas-
tung bis auf 4- 6 Knospenansätze 
kürzen.

Erneuerungsschnit t

Alte vernachlässigte Obstbäume 
führen bei mangelnder Pflege zu 
starker Vergreisung und instabilen 
Kronen (außen licht, innen dicht). 
Schnittmaßnahmen beeinflussen 

die Lebensdauer des Baumes und 
den Fruchtertrag, der sich zuneh-
mend nach außen verlagert hat. 
Ein Zurückschnitt auf die bewähr-
te Astrangordnung, ohne große 
Konkurrenzäste, lässt nach dem 
Wachstumsgesetz, wieder auf 
mehr Fruchtertrag hoffen. Als 
Schnittmaßnahme wird eine Aus-
lichtung für mehr Lichteinfall ins 
Kroneninnere durchgeführt. Durch 
eine zusätzliche Kürzung der Kro-
ne kann eine Entlastung erreicht 
werden. Junge Triebe können sich 
nun wieder bilden.

Beachten beim regelm äßigen
Baum schnit t

Die Äste sollten sauber am Stamm 
oder dicht am nächsten Seiten-
trieb abgeschnitten werden, so-
dass keine Aststummel stehen 
bleiben. Diese Aststummel werden 
meist vom Baum nicht mehr ver-
sorgt, weshalb sie absterben und 
angreifbar für Erreger sind. Grö-
ßere Äste Stück für Stück ab-
schneiden, um so einerseits die 
eigene Sicherheit zu gewähren, 
andererseits besteht beim Schnei-
den größer Äste meist die Gefahr, 
dass Rindzungen entstehen.

Auf Ast r ing schneiden:

1) Unterseite an-
sägen
2) Stamm entfer-
nen

3) Stummel sau-
ber absägen

4) Verbleibender 
Astring

Zuerst den Ast ca. 
zwei Handbreit vom 
Stamm entfernt an-
sägen, sodass ein 
Einreißen der Rinde 
verhindert wird. Den 
bleibenden Stummel 

sauber am Astring (Verdickung 
am Hauptast) abschneiden. Dazu 
wird der Schnitt mit der Säge et-
was schräg zum Stamm ange-
setzt.

Durch das Gartenjahr—Anregungen & prak!sche Hinweise—Obstbaum (Teil 3)
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Empfehlenswert :   
 
Büchlein vom Obst - und Garten-
bauverlag München  
 

Herausgeber: Bayerischer Lan-
desverband für Gartenbau und 
Landespflege e.V. 
 

Hans Walter Riess – Obstbaum-
schnitt in Bildern 
 

In über 77 Seiten werden leicht 
verständlich die Grundlagen in 
Wort und Bild vermittelt.  
 

Kosten: 5 € (Gilt inzwischen als 
„Klassiker“ in der Obstbaulitera-
tur) 

Bilder vom OGV-Schaugarten  
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Der Obst- und Gartenbauverein 
Feldkirchen, führte bei zahlrei-
chem Besuch im Rohrmeiersaal 
die Herbstversammlung mit Vor-
trag durch. Unter dem Motto: 
Schönes zum Schauen und Genie-
ßen brachten viele Teilnehmer 
Schmankerl zum Probieren und 
Bastelarbeiten als Anregung mit. 
 

Nach der Begrüßung der Bürger-
meisterin Barbara Unger und aller 
Anwesenden durch die Vorsitzen-
de Katharina Bohr durften die 
Gäste Häppchen und Essproben 
von den mitgebrachten Spezialitä-
ten genießen. Bereitgelegte Re-
zepturen wurden nach den Kost-
proben ausgetauscht. Zur Auswahl 
standen unter anderem: Verschie-
dene Kürbissuppen, Kuchen -
zubereitungen mit Zwiebel, Apfel, 
Zwetschgen oder Zucchini, Hafer-
kekse, Kürbispizza, Rote Beete 
Salat, Quitten-Honig und viele ein-
gemachte Speisen, sowie Brotauf-
striche. Große Beachtung fanden 
die Arrangements mit verschiede-
nen herbstlichen Motiven.   Bei 
den Häkel - und Bastelarbeiten gab 
es viele Anregungen und Ideen für 
eine häusliche Deko zum Sehen.  
 

Einen guten Übergang zum anste-
henden Vortrag fand die Referen-
tin Astrid Früchtl, Physiotherapeu-
tin und Ernährungsberaterin, nach 
den gesunden Schmankerln zum 
Thema:  
 

„Die Wurzeln von Vitalität, Energie 
und emotionalem Wohlbefinden, 
ein gesunder Darm“.  
 

Der gesamte Darmaufbau nimmt 
in Länge und Fläche nicht vorstell-
bare große Maße ein. Mehrere 
Tonnen von Speisen und Getränke 
werden innerhalb einer Lebenszeit 
aufgenommen. Im Magen wird die 
Nahrung durch Salzsäure zersetzt, 
sie tötet außerdem Bakterien ab. 
Die Verdauungsenzyme spalten 
die darin enthaltenen Eiweiße auf. 
Sie produzieren einen zähen, 
schützenden Schleim, der die Ma-
genwand überzieht. Kommt der 
Nahrungsbrei aus dem Magen in 
den Dünndarm hat dieser zwei 
Hauptfunktionen: Die Verdauung 
und die Aufnahme von Nährstof-
fen. 
 

Die Darmflora, mit Milliarden von 
Bakterien beeinflusst maßgeblich 
unsere Verdauung und die Funkti-
on unseres Immunsystems durch 
Schutz vor schädlichen Mikroorga-
nismen. Ist die Darmflora aus dem 
Gleichgewicht geraten (z.B. durch 
Antibiotika oder einseitige Ernäh-
rung), kann dies Auswirkung auf 
unsere Gesundheit haben. Etwa 
60-70 Prozent der Abwehrstoffe 
im Körper nimmt der Darm auf.   
 

Eine gestörte Darmflora kann zu 
Bauchschmerzen führen. Die ver-
ursachten Beschwerden können 
sich aber auch auf eine erhöhte 

Infektanfälligkeit, sowie Hautprob-
leme, Allergien oder psychische 
Probleme auswirken. Auslöser für 
eine gestörte Darmflora können 
u.a. Medikamente wie Antibiotika, 
Krankheiten, Stress oder eine fal-
sche Ernährungsweise sein.  
 

Ausgewählte Probiotika unterstüt-
zen die Darmflora und greifen u.a. 
dem Immunsystem und der 
Darmfunktion unter die Arme, da-
mit das Gleichgewicht der Darm-
flora mit Linderung der Beschwer-
den hergestellt wird. Lebensmittel, 
die während ihrer Herstellung ge-
gärt oder fermentiert werden, ent-
halten besonders viele probioti-
sche Bakterien. Dazu zählen bei-
spielsweise Sauermilchprodukte 
wie Joghurt und Kefir, Hartkäse 
und Parmesan, saure Gurken, 
Sauerkraut oder Apfelessig.  
 

Empfehlenswert für eine darmge-
sunde Kost ist eine sinnvolle Kom-
bination aus einer ballaststoffrei-
chen und ausgewogenen Ernäh-
rung mit Vollkorn, sowie mit 
pflanzlichen und tierischen Eiwei-
ßen. Hülsenfrüchte, Gemüse, Nüs-
se und Ölsaaten sowie Sauer-
milchprodukte. Fisch, Fleisch und 
Eier sind gute Eiweißlieferanten. 
Durch die vielen löslichen Ballast-
stoffe wird die Darmgesundheit 
gefördert. Früchte haben roh und 
unverarbeitet eine positive Wir-
kung im Darm.  
 

Viel Gemüse mit Obst regt ein 
Wohlbefinden (Glückshormon Se-
rotonin) an und wirkt beruhigend, 
wobei mehr zu regionalen wenig 
verarbeiteten Lebensmitteln gera-
ten wird. Beim Essen Zeit neh-
men, gut kauen. Bewegung zwi-
schendurch aktiviert die Verdau-
ungsorgane. Als Faustregel für die 
tägliche Trinkmenge sind 30 ml x 
Körpergewicht ausreichend, wobei 
in der zweiten Tageshälfte weni-
ger getrunken werden sollte. An-
geraten werden am Tag drei Mahl-
zeiten, wobei die letzte Kost nach 
Möglichkeit vor 18 Uhr leicht ver-
daulich sein sollte. 
 

Die Vorsitzende bedankte sich bei 
der Referentin mit einem kleinen 
Präsent für die sehr informativen 
Hinweise. 

Gesundes Essen und Darmgesundheit—OGV – Herbstversammlung mit Vortrag 
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Was war den da los im Gäuboden? 
Vielzählige Autos tummelten sich 
vor der Mehrzweckhalle in Rain 
Nähe Straubing. Kein Wunder. Die 
Deutsche Meisterschaft 2023 im 
Boogie - Woogie fand am 
28.10.2023 im Gäuboden statt. 
Viele Gäste aus nah und fern lie-
ßen es sich nicht entgehen, dieses 
sensationelle Event mit eigenen 
Augen zu sehen. Neben der Deut-
schen Meisterschaft fand auch im 
Breitensport ein Gäuboden - Cup 
statt, der mit vielen Teilnehmern 
gut besetzt war. 
 

Um 15 Uhr begann der Gäubo-
dencup. Durch einen hervorragen-
den Moderator wurde das Event 
moderiert und die Paare versuch-
ten durch spektakuläre Choreo-
grapien die Wertungsrichter von 
sich zu überzeugen. Auch ein ei-
genes Paar aus dem Verein der 
Rubber Ducks war mit von der 
Partie und tanzte sich auf Platz 1. 
 

Um 18:00 Uhr war es dann end-
lich soweit und der Moderator be-
grüßte die Teilnehmer der Deut-
schen Meisterschaft, die aus vielen 

Ecken Deutschlands angereist wa-
ren. Über einen Livestream konn-
ten auch die Menschen außerhalb 
der Turnhalle deren Interesse ge-
weckt wurde, das Event verfolgen! 
 

Bis spät in den Abend hinein war 
es ein faszinierendes, tolles, span-
nendes, lustiges Tanzerlebnis. 
Auch ein "Nicht"- Boogie Tänzer 
hatte Spaß bei den einzelnen Per-
formances der Tanzpaare. Die Lo-
kalmatadore die vom Verein aus 
bekannt sind, tanzten sich in der 
Wertungstabelle auf den 5. Platz. 
In diesem Rahmen bedanken wir 
uns bei der Präsidentin des deut-
schen Rock´n Roll und Boogie 
Verbands e.V. Fr. Kerber für Ihr 
Kommen, bei der Bürgermeisterin 
aus Feldkirchen Fr. Unger, bei den 
Wertungsrichtern, bei allen Tanz-
paaren mit ihren Funktionären/ 
Trainern und Familien, den 
Sponsoren für die Unterstützung 
und bei allen Helfern die es ge-
schafft haben, dieses unvergessli-
che Event auf die Beine zu stellen. 
 
Herzlichen Dank! 

Die Rubber Ducks als Gastgeber der Deutschen Meisterscha$ im Boogie – Woogie 

Bei uns ist immer etwas los% 

Das ganze Jahr über trainieren 
alle Gruppen der Rubber Ducks 
fleißig ihre neuen Choreografien 
für das neue Programm ein, das 
man bei vielen Auftritten in der 
Umgebung begutachten kann. Der 
Höhepunkt ist dabei die Vorpremi-
ere die wie jedes Jahr, am Anfang 
des Jahres stattfindet. Alle Leute – 
egal ob Mama, Papa, Oma, Opa, 
Freunde und Bekannte kommen 
um ihre Tänzerin oder ihren Tän-
zer anzufeuern und zu bestaunen. 
Die Vorpremiere ist immer gut be-
sucht und der Startschuss für un-
sere Tanzgruppen. Aus der Show-
tanz und Boogie – Gruppe präsen-
tiert jeder sein neues Programm. 
Die Zeit zum Üben nutzen wir sehr 
fleißig. Jede Gruppe trainiert an 
einem anderen Wochentag.  
 

Unsere Minis (Kinder von 6-9 Jah-
re) trainieren dienstags von 16:30
-17:30 Uhr. Unsere Maxis (Kinder 
von 9-12 Jahre) trainieren am 
Donnerstag von 16:30-17:30 Uhr. 
Die Teens ( Tänzer von 12 -18 Jah-

re) trainieren freitags von 16:00-
17 Uhr. Die Erwachsenen —Gruppe 
aus dem Showtanzbereich trai-
niert sonntags von 18:00-19:00 
Uhr. In der Boogie – Gruppe findet 
immer mal wieder ein Anfänger-
kurs oder ein Fortgeschrittenen-
kurs statt. Donnerstags bieten wir 
im Boogie-Bereich einen Kinder-
kurs von 17:30-18:30 Uhr an. 
 

Auch legen wir Trainingssonntage 
ein, um unser Programm zu ver-
feinern.  
 

Im Training steht der Spaß am 
Tanzen und die Zeit mit der Grup-
pe im Vordergrund. Neben Auf-
wärmübungen, Spielen, Tänzen 
und Trinkpausen erwartet die Tän-
zerinnen und Tänzer manchmal 
sogar eine kleine Belohnung. Da 
macht das Training gleich noch 
mehr Spaß!  
 

Schau d och g erne m al b ei e inem  
Schnuppert raining v orbei. I nfor-
m at ion en  f in det  m an  u n t er 
www.rubber-ducks.net   
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Mit einer Spende von 500 Euro 
überraschte die Raiffeisenbank 
Straubing den Feuerwehrverein 
Feldkirchen e.V..  
 
Manuela Rottbauer, Privatkunden-
beraterin der Raiffeisenbank 
Straubing, überreichte den sym-
bolischen Scheck an die 2. Vorsit-
zende Pilar Wagner und den 1. 
Kassier Stefan Lehner, die sich 
über die willkommene Unterstüt-
zung sichtlich freuten.  
 
„Es freut uns sehr, den Feuer-
wehrverein mit der Spende für die 
Anschaffung einer neuen Grillein-
heit und zusätzlicher Biergarnitu-
ren unterstützen zu können“, so 
Manuela Rottbauer.  

 
Die Spendenmittel stam-
men aus den Erträgen des 
Gewinnsparens. Jeder Teil-
nehmer trägt mit seinem 
Loskauf zur Unterstützung 
sozialer, caritativer oder 
kultureller Zwecke in der 
Region bei.  
 
Weitere Informationen über 
d i e  R a i f f e i s e n b a n k 
Straubing eG finden Sie on-
line unter: www. bank.de  

Spende für Feuerwehrverein Feldkirchen e.V.  

Am Freitag, den 24.11.2023 fand 
im Gasthaus Rohrmeier die or-
dentliche Mitgliederversammlung 
des Feuerwehrvereins Feldkirchen 
statt. Nach der Begrüßung von 
Vorstand Christian Antoni sen. 
wurde zuallererst den verstorbe-
nen Mitgliedern des Vereins ge-
dacht. Im Anschluss konnten sich 
die Mitglieder bei einem gemein-
samen Essen austauschen. Hier 
gilt ein großer Dank Herbert Ker-
scher, der ein Wildschwein ge-
spendet hat und der Familie Rohr-
meier, die daraus ein hervorra-
gendes Gulasch zubereitet hat. 
 
Den anschließenden offiziellen Teil 
der Versammlung begann der drit-
te Bürgermeister Jürgen Weichsel-
gartner, der die Zusammenarbeit 
der Feuerwehrleute als großen Er-
folg bezeichnete und das große 
ehrenamtliche Engagement lobte. 
Neben der ständigen Bereitschaft 
für Einsätze wären vor allem die 
Führungskräfte und Maschinisten 
der Feuerwehr im vergangenen 
Jahr einer neuen Aufgabe gegen-
übergestanden: die Beschaffung 
eines neuen Einsatzfahrzeuges. 
Gemeinsam mit Kreisbrandrat Al-
bert Uttendorfer sen, der Regie-
rung von Niederbayern und der 
Gemeinde Feldkirchen wurde ein 
Bedarfsplan erstellt, worauf hin 
die Beschaffung eines HLF10 be-
schlossen wurde. Für dessen Pla-

nung musste zwischen verschiede-
nen Fahrzeug -und Aufbauherstel-
lern abgewogen werden, ver-
schiedenste Ausrüstungsgegen-
stände wie Schere und Spreitzer 
getestet und ausgewählt werden, 
wie erster Kommandant Fabian 
Wagner beschreibt. 
 
Im weiteren Verlauf lobte Kreis-
brandmeister Josef Solleder die 
gute Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr Feldkirchen und hob 
vor allem die stets vorbildhafte 
Jugendarbeit hervor, die derzeit 
von Marius Wagner geleitet wird. 
Dieser berichtet im Anschluss, 
dass an der deutschen Jugend-
spange und der zweiten Stufe der 
Jugendflamme teilgenommen wur-
de, worauf man sich in insgesamt 
20 Übungen vorbereitete. Ab dem 
Herbst des nächsten Jahres wird 
mit der MTA-Ausbildung begon-
nen. 
 
Von aktiver Seite berichtete Ge-
meindekommandant Fabian Wag-
ner weiter vom laufenden Übungs-
betrieb, sowie insgesamt 19 Eins-
ätzen im vergangenen Jahr. Hier-
bei wurden von hochgerechnet 
300 Einsatzkräften 282 Einsatz-
stunden geleistet.  
 
Schlussendlich berichtete Christian 
Antoni Senior aus dem Vereinsle-
ben. So wurden die altbewährten 

Feste wie Feuerwehrweihnacht 
und Florianifest erfolgreich abge-
halten. Das traditionelle Fisches-
sen wurde durch ein Weinfest er-
setzt, welches sich als voller Erfolg 
herausstellte. Neu eingeführt wur-
den auch Helfer -und Ehrenessen. 
Beide Veranstaltungen kamen bei 
den Mitglieder gut an und werden 
im nächsten Jahr wiederholt. Ne-
ben den Festivitäten wurden zu 
Gunsten der aktiven Wehr auch 
Bauprojekte realisiert. So konnte 
mit Hilfe der ILE- Gäuboden -
Förderung „ländliche Gebiete för-
dern“ eine Sitzgruppe am Feuer-
wehrgerätehaus geschaffen wer-
den, die nach Übungen und Ein -
sätzen Platz für Besprechungen 
und gemütliches Beisammensein 
bietet. Zu Gunsten der Feuerwehr-
jugend wurde weiter eine Spende 
in Höhe von 300€ getätigt, die zur 
Anschaffung von winterfester 
Schutzausrüstung verwendet wur-
de.  
 
Zuletzt gab er noch eine Übersicht 
über das kommende Vereinsjahr 
und lud herzlich zur Feuerwehr-
weihnacht am 16.12.2023 ein, die 
ab 17:00 am Feuerwehrhaus aus-
gerichtet wurde. Dieses Jahr erst-
mals mit einer großen Tombola zu 
Gunsten der Sternstunden. 

Jahreshauptversammlung Feuerwehrverein Feldkirchen 

Bild (von links):  
2. Vorsitzende Pilar Wagner, 
M a n u e l a  R o t t b a u e r 
(Raiffeisenbank Straubing),  
1. Kassier Stefan Lehner  
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Der Skiclub Feldkirchen hat für die 
Wintersaison 2023/2024 ein tolles 
Programm zusammengestellt, das 
sowohl Anfänger als auch Fortge-
schrittene anspricht. Ob Sie Ski 
oder Snowboard fahren möchten, 
ob Sie lieber in der Gruppe oder 
individuell unterwegs sind, hier 
finden Sie das passende Angebot 
für Ihre Bedürfnisse und Wünsche.  
 

Zu den Highlights gehören die Ta-
gesskifahrten zu den schönsten 
Wintersportorten Österreichs und 
der bayerischen Alpen.  
 

Der Skiclub Feldkirchen bietet fol-
gende Termine an: 
 

· Steinplatte - 13.01.2024 

· Söll - 24.02.2024  

 (mit Apres Ski) 
· Saalbach - 09.03.2024 
· Obertauern - 23.03.2024 
 

Bitte beachten Sie, dass es einen 
neuen Buseinstiegspunkt für die 
Tagesskifahrten gibt. Da heuer am 
Dorfplatz Bauarbeiten stattfinden, 
werden wir am Parkplatz des SV-
Feldkirchen Weilinger Straße 6, 
94351 Feldkirchen in den Bus ein-
steigen. 
 

Für Kinder und Jugendliche bietet 
der Skiclub Feldkirchen wieder Ski
- und Snowboardkurse an. Die 
Kurse finden an zwei Wochenen-
den im Januar 2024 statt und sind 
sowohl für Anfänger als auch für 
Fortgeschrittene geeignet. Die 
Kurse werden von qualifizierten 

und erfahrenen Skilehrern gelei-
tet, die mit viel Spaß und Geduld 
das Skifahren oder Snowboarden 
beibringen oder die Technik ver-
bessern. 
 

Die Kurse finden heuer erstmals in 
der Predigtstuhl Arena St. Eng-
lmar statt, einem familienfreundli-
chen und schneesicheren Skige-
biet in der Nähe von Straubing. In 
der Predigtstuhl Arena haben wir 
mehr Pisten zur Auswahl, um noch 
abwechslungsreichere Kurse für 
unsere Bergkinder anbieten zu 
können.  
 

Die Termine sind: 
 

1 . W o c h e n e n d e  - 
20/ 21.01.2024 

2 . W o c h e n e n d e  - 
27/ 28.01.2024 

 

Für die ganz Kleinen bietet der 
Skiclub Feldkirchen auch Bambini-
Kurse an, die nur vormittags 
stattfinden. Die Kurse sind für Kin-
der ab 4 bis ca. 6 Jahren gedacht, 
die spielerisch das Bewegen im 
Schnee und erste Fahrerlebnisse 
erleben wollen.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
an unseren Veranstaltungen und 
Ausfahrten. 
 

Weitere Informationen zu Preisen 
und zum Anmeldeformular finden 
Sie auf der Website des Skiclubs 
F e l d k i r c h en .  w w w . s k i c l u b -
feldkirchen.de 

 AUS DEN VEREINEN 

Angebote des Skiclub Feldkirchen 

Spendenübergabe Feuerwehrverein Mi"erharthausen  
und Dorfgemeinscha$ Opperkofen 
Nach dem Festgottesdienst am 1. 
Weihnachtstag überreichten Ver-
treterinnen und Vertreter des Feu-
erwehrvereins Mitterharthausen 
und der Dorfgemeinschaft Opper-
kofen an Pfarrer Zinecker und Kir-
chenpfleger Anzenberger erneut 
eine beachtliche Spende zur ge-
planten Renovierung der histori-
schen Orgel in der dortigen Filial-
kirche.  
 

Am 15. August, dem Patrozinium 
der Dorfkirche, bewirteten nach 
dem Festgottesdienst unter freiem 
Himmel auf dem Gelände von Rosi 
e. V. Mitglieder des Feuerwehrver-
eins zusammen mit Agnes Weich-
selgartner und deren fleißigen 

Helferinnen und Helfern die Got-
tesdienstbesucher u. a. mit Grill-
spezialitäten, Kaffee und Kuchen.  
 

Dafür ein herzliches „Danke“ an 
die Organisatoren und Helfer die 
wieder zahlreich zur gelungen 
Veranstaltung beigetragen haben. 
 

Dabei wurde aufgerundet mit eini-
gen Spenden ein Reinerlös von 
950,00 EUR erzielt.  
 

Erfreut über diesen Betrag waren 
nicht nur Pfarrer und Kirchenpfle-
ger, sondern auch Simon Bründl, 
der Organist der Pfarrei, der die 
Renovierungsmaßnahmen der 
über 160 Jahre alten jedoch nicht 

mehr spielbereiten Orgel zusam-
men mit der Mesnerin angestoßen 
hat und mit großem Interesse ver-
folgt. 

Foto: (Murr-Anzenberger) 
von links: H. Schötz, R. Obermeier, H. Fi-
scher, A. Weichselgartner, Pfarrer Zinecker, 
J. Anzenberger 
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Zutaten:  
 
Biskuit teig:  
 

· 6 Eier,  
· 150g Zucker,  
· 1 Pkg Vanillezucker,  
· 1 Prise Salz,  
· 1 gehäufter EL Mehl,  
· 1 gestrichener TL Backpul-

ver,  
· ½ TL Zimt,  
· 250g gemahlene Haselnüsse  
 

Füllung:  
 

· 4 Becher Sahne,  
· 1TL Zucker,  
· 1 Pkg Vanillezucker,  
· 3 Pkg Sahnesteif,  
· 100g Raspelschokolade  
 

Zum  Garnieren:  
 

· dünne Schokoladentäfel-

chen,  
· gehobelte Haselnusskerne 
 
Zubereitung:  
 

Eier ca. 1 min. schaumig schla-
gen, Zucker, Vanillezucker und 
Salz dazugeben und zu einer 
schaumigen Masse rühren.  
 

Mehl, Backpulver, Zimt mit Hasel-
nüssen mischen und portionsweise 
unter die Eiermasse rühren.  
 

Den Teig auf ein gefettetes und 
mit Backpapier belegtes Backblech 
streichen und backen (Ober/
Unterhitze 200°C, Heißluft 180°
C). Backzeit 12-15 Minuten. 
 

Die Gebäckplatte sofort nach dem 
Backen auf ein mit Zucker be-
streutes Backpapier stürzen. Das 
mitgebackene Backpapier mit kal-

tem Wasser bestreichen und vor-
sichtig abziehen. Die erkaltete Ge-
bäckplatte senkrecht halbieren.  
 

Für die Füllung Sahne mit Zucker, 
Vanillezucker und Sahnesteif steif 
schlagen. Unter gut die Hälfte der 
Sahne die Raspelschokolade he-
ben. 
 

Die Schokoladensahne auf eine 
der Gebäckplatten streichen, die 
zweite Platte darauflegen und mit 
einem Teil der restlichen Sahne 
bestreichen. Nun mit Hilfe eines 
Messers auf der Oberfläche gleich 
große Schnitten markieren.  
 

Restliche Sahne in einen Spitzbeu-
tel füllen und die markierten 
Schnitten verzieren. Schokoladen-
täfelchen in kleine Stücke brechen 
und mit den gehobelten Haselnüs-
sen auf den Schnitten verteilen. 
Für etwa 2 Stunden in den Kühl-
schrank stellen. Erst dann die 
markierten Schnitten schneiden. 
 
 

Ein g utes Neues Jahr u nd 
Gutes Gelingen 

wünscht  
Birgit  Nißl 

Nuss-Schni"en 
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TERMINKALENDER

Terminkalender der Ortsvereine 2024

Datum Veranstaltung Ort Verein Beginn

Januar 2024
06.01.2024 Vorpremiere Mehrzweckhalle Rock´n Roll Club Rubber Ducks 15:00

13.01.2024 Tagesskifahrt Steinplatte SV Feldkirchen-Mitterhausen 
Skiabteilung

14.01.2024 Frühschoppen Gasthaus Rohrmeier 242er Gäubodengrenadiere 10:00

20.01.2024 Feuerwehrball Gasthaus Rohrmeier Feuerwehrverein Mitterharthau-
sen 19:30

20. + 21.01.24 Ski- und Snowboardkurs SV Feldkirchen-Mitterhausen 
Skiabteilung

27. + 28.01.24 Ski- und Snowboardkurs SV Feldkirchen-Mitterhausen 
Skiabteilung

27.01.2024 Jahrtag Gottesdienst Bauernhilfsverein 10:00

Februar 2024

08.02.2024 Unsinniger Donnerstag Faschingsumzug Mitterharthau-
sen Kinderhaus St. Martin 08:00

08.02.2024 Unsinniger Donnerstag Faschingsumzug Feldkirchen Grundschule Feldkirchen 08:30

08.02.2024 Seniorenfasching Gasthaus Rohrmeier Pfarrgemeinde 14:00

09.02.2024 Weiberfasching Mehrzweckhalle Landfrauen Feldkirchen-
Mitterharthausen 19:00

11.02.2024 Kinderfasching Mehrzweckhalle Ortsvereine Feldkirchen-
Mitterharthausen 13:33

13.02.2024 Faschingskehraus Dorfplatz Mitterharthausen Bavaria + Feuerwehrverein MHH 
+ OGV 15:00

22.02.2024 Maibaumtreffen Gasthaus Rohrmeier Ortsvereine Feldkirchen 19:30

24.02.2024 Tagesskifahrt Söll mit Apres-Ski SV Feldkirchen-Mitterhausen 
Skiabteilung

24.02.2024 Frühjahr/Sommer Basar Mehrzweckhalle Basarteam Feldkirchen 09:00

24.02.2024 Jahreshauptversammlung Gasthaus zur Rosi Opperkofen Zur Rosi e.V. 18:00

27.02.2024 Infoabend Grundschule Feldkirchen Grundschule und Kinderhaus 19:00

März 2024

01.03.2024 Jahreshauptversammlung Gasthaus Rohrmeier Feuerwehrverein Mitterharthau-
sen 19:00

02.+ 03.03.24 Rubber Ducks Feldkirchen "40 
Jahre" Schmid Wolferszell Rock´n Roll Club Rubber Ducks

09.03.2024 Tagesskifahrt Saalbach SV Feldkirchen-Mitterhausen 
Skiabteilung

13.03.2024 Schuleinschreibung Grundschule Grundschule Feldkirchen 13:00

17.03.2024 Fastenessen Mehrzweckhalle Pfarrgemeinderat 11:00

22.03.2024 Aufbau Osterbrunnen Dorfplatz Feldkirchen OGV Feldkirchen

24.03.2024 Jahreshauptversammlung Gasthaus Rohrmeier 242er Gäubodengrenadiere 10:00

29.03.2024 Fischgrillen Dorfgemeinschaftshaus Mitter-
harthausen

Bavaria Mitterharthausen 1970 e. 
V. 11:00

April 2024

14.04.2024 Kirschblütenfest "40 Jahre" Kara-
teclub Mehrzweckhalle Karateclub Feldkirchen 15:00

18.04.2024 Jahreshauptversammlung Gasthaus Rohrmeier OGV Feldkirchen 19:30

19.04.2024 Jahreshauptversammlung Gasthaus Rohrmeier SV Feldkirchen-Mitterharthausen 19:00

22.04.2024 Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaftshaus Mitter-
harthausen

Bavaria Mitterharthausen 1970 e. 
V. 17:00

27.04.2024 Helferessen Feuerwehrgerätehaus Feldkir-
chen Feuerwehrverein Feldkrichen 18:00

29.04.2024 Kränzebinden für Maibaum OGV Feldkirchen

30.04.2024 Maibaumaufstellen Opperkofen Feuerwehrverein Mitterharthau-
sen 16:00

30.04.2024 Maibaumaufstellen Feldkirchen Ortsvereine Feldkirchen 17:30

Mai 2024
01.05.2024 Maibaumaufstellen Gundhöring Feuerwehrverein Gundhöring 13:00

01.05.2024 Maibaumaufstellen Mitterharthausen Bavaria + Feuerwehrverein MHH 
+ OGV 16:00

05.05.2024 Heilige Erstkommunion
30.05.2024 Altarschmücken OGV Feldkirchen
30.05.2024 Fronleichnamsprozession Dorfplatz Feldkirchen Bevölkerung und Ortsvereine 09:00
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Terminkalender 

Juni 2024  

08.+ 09.06.24 Florianifest Feuerwehrgerätehaus Feldkirchen Feuerwehrverein Feldkirchen   

12.06.2024 Bundesjugenspiele   Grundschule Feldkirchen 08:00 
14.06.2024 Biergarten Gasthaus Rohrmeier 242er Gäubodengrenadiere 17:00 
15.06.2024 Großer Familientag Kinderhaus St. Martin Kinderhaus St. Martin 10:00 
22.06.2024 Frühlingsfest Sportplatz Feldkirchen SV Feldkirchen-Mitterharthausen   
26.06.2024 Kinder laufen für Kinder Sportplatz Feldkirchen Grundschule Feldkirchen 08:00 
29.06.2024 Kinderhausführung Kinderhaus St. Martin Kinderhaus St. Martin 09:00 

Juli 2024  
12.07.2024 Schulfest Mehrzweckhalle Grundschule Feldkirchen 09:00 
13.07.2024 ILE-Gäubodenlauf Leiblfing ILE Gäuboden   
19.07.2024 Vorschulübernachtung Kinderhaus St. Martin Kinderhaus St. Martin 17:00 
20.07.2024 Fußball-Junioren-Turnier Sportplatz Feldkirchen SV Feldkirchen-Mitterharthausen 09:30 
27.07.2024 Sommerfest Dorfplatz Mitterharthausen Bavaria Mitterharthausen 1970 e. V.   
27.07.2024 Saisonabschlusslehrgang Mehrzweckhalle Karateclub Feldkirchen   
28.07.2024 Sommerfest Sportgelände Feldkirchen Rock´n Roll Club Rubber Ducks   

29.- 02.08.24 Ferienwoche Sportgelände Feldkirchen Ferienprogramm   

August 2024  
  Ferienprogramm   

02. - 04.08.24 Trainingslager   Bavaria Mitterharthausen 1970 e. V.   

09. - 19.08.24 Gäubodenvolksfest   

13.08.2024 Seniorenvolksfest Sportplatz Feldkirchen Pfarrgemeinderat 16:00 
14.08.2024 Volksfest  Gasthaus zur Rosi Opperkofen Zur Rosi e.V.  16:00 

15.08.2024 Patrozinium Opperkofen FFW-Verein MHH + Dorfgemeinschaft 
Opperkofen 10:00 

16.08.2024 Besuch Gäubodenvolksfest Festzelt Wenisch 242er Gäubodengrenadiere 14:00 

16. - 18.08.24 Gemeindemeisterschaft Kegeln   Bavaria Mitterharthausen 1970 e. V.   

September 2024  

01.09.2024 Feldgottesdienst Dorfplatz Mitterharthausen Bavaria + Feuerwehrverein MHH + 
OGV 10:00 

07.09.2024 Kampfkunstgala "40 Jahre" Karate-
club 

Jakob-Sandtner Dreifachsporthalle, 
SR Karateclub Feldkirchen   

14.09.2024 Sport- und Begegnungstag Dorfplatz Mitterharthausen Ortsvereine    
28.09.2024 Pfarrausflug   Pfarrgemeinderat   
28.09.2024 Herbstfest Feuerwehrgerätehaus Feldkirchen Feuerwehrverein Feldkirchen 19:00 

Oktober 2024  
  Herbst/Winter Basar Mehrzweckhalle Basarteam Feldkirchen 09:00 
06.10.2024 Frühschoppen Gasthaus Rohrmeier 242er Gäubodengrenadiere 10:00 
12.10.2024 Oktoberfest Gasthaus zur Rosi e.V.  Zur Rosi e.V.  16:00 
24.10.2024 Herbstversammlung Gasthaus Rohrmeier OGV Feldkirchen 19:30 

November 2024  
15.11.2024 Martinsfest Kinderhaus St. Martin Kinderhaus St. Martin 17:00 
17.11.2024 Volkstrauertag Ortsvereine Bevölkerung und Ortsvereine 09:00 
17.11.2024 Terminabsprache der Vereine Rathaus Sitzungssaal Gemeinde Feldkirchen 19:00 

18.-22.11.24 Buchausstellung   Kinderhaus St. Martin   

22.11.2024 Jahreshauptversammlung Gasthaus Rohrmeier Feuerwehrverein Feldkirchen 19.30 
23.11.2024 Jahresabschluss Gasthaus Rohrmeier 242er Gäubodengrenadiere 18:00 

30.11.2024 Adventsopening Dorfgemeinschaftshaus Mitterhart-
hausen 

Bavaria + Feuerwehrverein MHH + 
OGV 17:00 

Dezember 2024  
06.12.2024 Nikolaustraining Mehrzweckhalle Karateclub Feldkirchen   
07.12.2024 Glühweinmarkt Gasthaus zur Rosi e.V.  Zur Rosi e.V.    

07.12.2024 Nikolausfeier Dorfgemeinschaftshaus Mitterhart-
hausen Bavaria Mitterharthausen 1970 e. V.   

08.12.2024 Seniorenadvent Beginn: Kirche / Gasthaus Rohrmei-
er Pfarrgemeinderat 13:30 

14.12.2024 Feuerwehrweihnacht Feuerwehrhaus Feldkirchen Feuerwehrverein Feldkirchen 18:00 
15.12.2024 Adventliche Stunde Kirche St. Laurentius Pfarrgemeinderat   
20.12.2024 Weihnachtsfeier Gasthaus Rohrmeier Karateclub Feldkirchen 18:00 


